
 

Prekäre Arbeit ist unsozial! Prekäre Arbeit führt in die Altersarmut! 

                                   Dies gilt es zu verhindern! 

Wir setzen uns ein für eine menschenwürdige und gerechte Arbeitswelt. 

                                   Prekäre Arbeit muss gestoppt werden. 

Prekäre Arbeit hat zu drastischen Zunahmen im Niedriglohnbereich geführt. 

1,2 Mio. Erwerbstätige verdienten 2018 so wenig, dass sie zusätzlich auf   

Harz IV angewiesen waren. 

                                   Diese Tendenz muss gestoppt werden. 

Um in der Politik Gehör zu finden, benötigen wir Ihre/Eure Unterstützung! 

                                   Nur gemeinsam können wir es schaffen! 

Die KAB fordert: 

➢ Tarifautonomie stärken. Tarifverträge müssen für alle 

Arbeitnehmer/innen gelten. 

➢ Tarifverträge gesetzlich zur Allgemeinverbindlichkeit erklären. 

➢ Mindestlohn darf kein Almosen sein. Die KAB fordert einen 

Mindestlohn von 14,69 Euro. 

 

 

     KAB Diözesanverband Münster 

 

 
 
 

Weitere Informationen zum Thema „WERTvoll arbeiten – 

menschenwürdig statt prekär“ finden Sie unter: 

https://www.kab-muenster.de/themen/wuerdige-arbeit 

 

 

Sie möchten uns unterstützen und Mitglied in unserem 

Verband werden? 

https://www.kab-muenster.de/service/mitglied-werden 

 

Gerne können Sie diesen Handzettel kopieren und weitergeben an 

interessierte Menschen! 

 

KAB Diözesanverband Münster 

Schillerstraße 44 b 

48155 Münster 

Tel.: 0251 60976-0 

 
 

https://www.kab-muenster.de/service/mitglied-werden
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